
Nachhaltiges Finanzmanagement –
was kann ich überhaupt beeinflussen?
GWÖ - Salon

Nachhaltigkeit ist ein in die Mode gekommener Begriff - alles und jedes „ziert“ 

sich mit dem Anspruch auf Nachhaltigkeit. Doch was verbirgt sich hinter dem sog. 

„nachhaltigen Finanzmanagement“? Worauf kommt es an? Wie unterschieden sich 

die verschiedenen Finanzprodukte? Macht es Sinn, sich für oder gegen das eine 

oder andere zu entscheiden? Welche Auswirkungen hätte das? Und: haben Kleinan-

leger*innen überhaupt ein Gewicht?

Donnerstag, den 22. Juni 2017, 19 Uhr
Cloudsters (www.hamburg.cloudsters.net) 

Kleiner Kielort 3-5 (Hinterhof), 20144 Hamburg

Diskussion mit
Nicole Freitag – Verbraucherzentrale Hamburg

Regine Rega-Lindner – Hamburger Immobilienberater

Gerhard Bissinger – Social Business Stiftung 

Andreas Enke – GENEON Vermögensmanagement

Moderation
Dr. Anke Butscher (GWÖ-Beraterin)

Musikalisches Intro mit den JazzyBlueTwo



Letztlich geht es um die gesellschaftlichen Bedingungen für ein gutes Leben. Wie 

können die Unternehmen dazu beitragen, die wir begünstigen? Nehmen sie ihre 

gesellschaftliche Verantwortung wahr und wie können wir das nachvollziehen?

Uns interessiert dabei die gesellschaftliche Wirkung und Verantwortung von Unter-

nehmen. Werden ethische Grundwerte beachtet? Wenn ja, welche sind das? Was ist 

der konkrete Beitrag für das Gemeinwesen? Wo gibt es beispielhaftes Engagement? 

Wie kann ich solche Unternehmen und Organisationen fördern und unterstützen? 

Und welchen Banken kann ich vertrauen? 

Wir wenden uns mit diesen Fragen an kompetente Fachleute, die durch ihren 

‚Auftrag‘ oder ihr Geschäftsfeld einen besonderen Überblick und Einblick in die ver-

schiedenen Finanzinstrumente und den Finanzmarkt haben.

„Die Wirtschaft soll den Menschen dienen und nicht umgekehrt“. Dies ist Leit-

bild und Handlungsmaxime der Gemeinwohl Ökonomie (GWÖ). Die GWÖ ist der 

Aufbruch zu einer ethischen Marktwirtschaft. Sie möchte in einem transparenten, 

demokratisch-partizipativen und ergebnisoffenen Prozess ein Wirtschaftssystem 

etablieren, in dem das Gemeinwohl an oberster Stelle steht. Seit einigen Jahren ist 

die international agierende Gemeinwohl-Ökonomie-Bewegung auch in Hamburg 

aktiv und gewinnt immer mehr Unterstützer*innen.

Eine Veranstaltung der Gemeinwohl-Ökonomie Hamburg (www.hamburg.gwoe.net) und dem Aktionszent-
rum Dritte Welt e.V. Hamburg, gefördert von der Norddeutschen Stiftung für Umwelt und Entwicklung und 
mit Mitteln des evangelischen Kirchlichen Entwicklungsdienstes.

Anmeldungen bitte per mail an: hamburg@gemeinwohl-oekonomie.org  

oder an hamburg@cloudsters.net   
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